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CDU/CSU zur dritten Beratung des Entwurfs des Haus- 
haltsgesetzes 1961 

— Umdruck 834, Drucksachen 2050 Anlage, 2513 — 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Döring (Düsseldorf) 


Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. die bisherige Regelung des Fahrkostenersatzes bei Fami- 
lienheimfahrten von Wehrsoldempfängern dahin zu ver- 
bessern, daß 

a) während eines Grundwehrdienstes von 12 Monaten 

aa) verheirateten Wehrsoldempfängern für 5 Besuchs- 
fahrten die Fahrkosten, 

bb) ledigen Wehrsoldempfängern für 3 Besuchsfahrten 
die Fahrkosten, 

b) während eines Grundwehrdienstes von 6 Monaten allen 
Wehrsoldempfängern für eine Besuchsfahrt die Fahr- 
kosten 

gewährt werden; 

' — Tarifliche Fahrpreisermäßigungen sind in Anspruch zu 
nehmen — ; 
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2. außerdem zu prüfen, ob und gegebenenfalls in welcher 
Weise Besuchsfährten für Wehrsoldempfänger verbilligt 
werden können; 

3. in den Heilfürsorgebestimmungen festzulegen, daß für 
Familienangehörige von Soldaten, die in Lazaretten außer- 
halb ihres Wohnortes liegen, Reisekostenbeihilfen gewährt 
werden. 


Bonn, den 28. Juni 1961 


Der Ausschuß für Verteidigung 


Dr. Jaeger 

Vorsitzender 


Döring (Düsseldorf) 

Berichterstatter 


angenommen in der 165. Plenarsitzung am 29. Juni 1961 



